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Beratungsfolge Geplante 
Sitzungstermine

Ö / N

Ausschuss für Stadtentwicklung, Wohnen und 
Bauen der Stadt Dassow (Vorberatung) Ö
Hauptausschuss der Stadt Dassow 
(Vorberatung) 03.05.2022 Ö
Stadtvertretung Dassow (Entscheidung) Ö

Sachverhalt
Im Ergebnis einer Brandverhütungsbegehung der Grundschule Dassow durch den 
Landkreis Nordwestmecklenburg im November 2020 wurde ein erheblicher 
Mangel im Brandschutz am Gebäude festgestellt und dokumentiert. Kurzfristig 
konnte durch die Stadt Abhilfe durch die Errichtung einer provisorischen 
Fluchttreppe geschaffen werden. 
Da die Grundschule ein Denkmal ist, wurden einige befristete Kompromisse von 
der Denkmalbehörde bestätigt. Die aus spezieller Baurüstung bestehende 
provisorische Treppe kostet monatliche Leihgebühren. Dem Gebäude 
entsprechend und von der Behörde genehmigt muss eine endgültige neue 
Treppe mit sämtlichen brandschutzrechtlichen Forderungen am Gebäude 
geschaffen werden.
Für die Gestaltung und Funktion der Fluchttreppe ist aufgrund der Dringlichkeit 
bereits die Genehmigungsplanung (Anlage) erstellt. 
Die neue Fluchttreppe ist als transparente Konstruktion aus 
Stahlbetonfertigteilen, mit Treppenstufen aus verzinkten Gitterrosten geplant. 
Um die Ansicht des schönen Schulgebäudes weitestgehend zu erhalten, sind die 
Geländer der Treppe mit metallumrahmten eingespannten Glaselementen 
versehen. Die geschätzten Gesamtkosten der Maßnahme betragen ca. 500.000 €.
 

Beschlussvorschlag
Die Stadtvertretung Dassow beschließt die weitere Durchführung der Leistungen 
zur Herstellung einer endgültigen Lösung der Fluchttreppe an der Grundschule in 
Dassow.
Die Stadtvertretung fasst den Grundsatzbeschluss, dass nach erfolgter 
Baugenehmigung die Vergabe aller Bauleistungen zu diesem Projekt 
einschließlich der Zuschlagsentscheidung und Zuschlagserteilung an das Amt 
Schönberger Land delegiert wird. 
Aufgrund der Dringlichkeit der Maßnahme sind die nach erfolgter 
Leistungsausschreibung, der Angebotsprüfung in der Vergabestelle sowie die im 
Vergabevorschlag empfohlenen Unternehmen umgehend zu beauftragen.

Finanzielle Auswirkungen
 

GESAMTKOSTEN AUFWAND/AUSZAHLUNG IM AUFWAND/AUSZAHLUNG ERTRAG/EINZAHLUNG 
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LFD. HH-JAHR JÄHRL. JÄHRL.
500.000 € 00,00 € 00,00 € 00,00 €

FINANZIERUNG DURCH         VERANSCHLAGUNG IM HAUSHALTSPLAN
Eigenmittel 00,00 € Im Ergebnishaushalt Ja / Nein
Kreditaufnahme 00,00 € Im Finanzhaushalt Ja / Nein
Förderung 00,00 €   
Erträge 00,00 € Produktsachkonto 21501 096 444
Beiträge 00,00 €   

 
 

Anlage/n
1 Gebäudeansichten (öffentlich)

2 Grundriss Erdgeschoss (öffentlich)

3 Grundriss Obergeschoss (öffentlich)

4 Grundriss Dachgeschoss (öffentlich)

5 Schnittdarstellung A-A (öffentlich)

6 Baubeschreibung Fluchttreppe (öffentlich)
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Entwurfsverfasser Bauherr

Maßstab Datum

Allplan Nummer

Freigabe BH vom

Freigabe PL vom

Darstellung

Projektnummer
Stand

Projektsteuerung

Bauherr

Bauvorhaben

Ind.

a

b

c

d

Datum Änderung Freigeg. amErstellt

-

-

Maßstab

N

bearbeitet / gezeichnet Guhl 

21043

1:100

Stadt Dassow
über das Amt Schönberger Land
Am Markt 15
23923 Schönberg

Genehmigungsplanung
OKFFB EG = ±0,00 ≙12,305

152

21.09.2021

Branschutzsanierung Grundschule Dassow
Rudolf-Breitscheid Straße 50
23942 Dassow

INGENIEURBÜRO HANFT & KAUTZKY

Fax: 03886.21100-18 

Wismarsche Straße 33 

Telefon: 03886.21100-0 
D– 19205 Gadebusch 

GmbH

Bestand

Abbruch

Neu

T30-RS

T30

DS

1.Rettungsweg

2.Rettungsweg

feuerhemmende Tür

dicht- und selbstschließende Tür

feuerhemmende, rauchdichte und selbstschließende Tür

hochfeuerhemmende Wand

F 90 Wand

F 60 Wand

feuerbeständige Wand

21043-4GP-G-00-02-152
Grundriss Erdgeschoss 
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Entwurfsverfasser Bauherr

Maßstab Datum

Allplan Nummer

Freigabe BH vom

Freigabe PL vom

Darstellung

Projektnummer
Stand

Projektsteuerung

Bauherr

Bauvorhaben

Ind.

a

b

c

d

Datum Änderung Freigeg. amErstellt

-

-

Maßstab

N

bearbeitet / gezeichnet Guhl 

21043

1:100

Stadt Dassow
über das Amt Schönberger Land
Am Markt 15
23923 Schönberg

Genehmigungsplanung
OKFFB EG = ±0,00 ≙12,305

17.06.2021 Gu Anpassung Innentüren

153

21.09.2021

Branschutzsanierung Grundschule Dassow
Rudolf-Breitscheid Straße 50
23942 Dassow

INGENIEURBÜRO HANFT & KAUTZKY

Fax: 03886.21100-18 

Wismarsche Straße 33 

Telefon: 03886.21100-0 
D– 19205 Gadebusch 

GmbH

Bestand

Abbruch

Neu

T30-RS

T30

DS

1.Rettungsweg

2.Rettungsweg

feuerhemmende Tür

dicht- und selbstschließende Tür

feuerhemmende, rauchdichte und selbstschließende Tür

hochfeuerhemmende Wand

F 90 Wand

F 60 Wand

feuerbeständige Wand

21043-4GP-G-00-02-153
Grundriss Obergeschoss 
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Entwurfsverfasser Bauherr

Maßstab Datum

Allplan Nummer

Freigabe BH vom

Freigabe PL vom

Darstellung

Projektnummer
Stand

Projektsteuerung

Bauherr

Bauvorhaben

Ind.

a

b

c

d

Datum Änderung Freigeg. amErstellt

-

-

Maßstab

N

bearbeitet / gezeichnet Guhl 

21043

1:100

Stadt Dassow
über das Amt Schönberger Land
Am Markt 15
23923 Schönberg

Genehmigungsplanung
OKFFB EG = ±0,00 ≙12,305m

154

21.09.2021

Branschutzsanierung Grundschule Dassow
Rudolf-Breitscheid Straße 50
23942 Dassow

INGENIEURBÜRO HANFT & KAUTZKY

Fax: 03886.21100-18 

Wismarsche Straße 33 

Telefon: 03886.21100-0 
D– 19205 Gadebusch 

GmbH

H/B = 297 / 510 (0.15m²) Allplan 2021

Bestand

Abbruch

Neu

T30-RS

T30

DS

1.Rettungsweg

2.Rettungsweg

feuerhemmende Tür

dicht- und selbstschließende Tür

feuerhemmende, rauchdichte und selbstschließende Tür

hochfeuerhemmende Wand

F 90 Wand

F 60 Wand

feuerbeständige Wand

21043-4GP-G-00-02-154
Grundriss Dachgeschoss 
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Baubeschreibung Fluchttreppe:

Die neue Fluchttreppe auf der Nordseite ist als möglichst transparente 
Konstruktion geplant. Ein Stahlbeton-Fertigteilrahmen soll die Tragkonstruktion 
bilden, an dem die Fluchttreppe als Kragarm umlaufend angeschlossen ist.
- Der Stahlbeton-Fertigteilrahmen besteht aus 2 in Köcherfundamenten 
eingespannten Stützen, zwischen die am oberen Ende und auf Höhe OK Gelände 
ein Riegel eingefügt wird. Die Oberflächen des Rahmens sollen in Sichtbeton grau 
ausgeführt werden.
- Die tragende Treppenkonstruktion besteht aus verzinkten Stahlprofilen, 
Stufen und Podeste aus verzinkten Gitterrosten, Geländer aus Ganzglas, am 
Fußpunkt eingespannt.
- Die Anbindung der Treppenkonstruktion an das Gebäude ist in 
einzustemmenden
Auflagertaschen vorgesehen. Es sind 2 Stück Auflagertaschen je Geschoss jeweils 
auf Höhe der Geschossdecken notwendig. Die Auflagerung erfolgt in der 
Wandebene zurückversetzt mit wärmegedämmten Anschlusskonsolen, so dass 
die Auflagertasche außenseitig wieder ziegelsichtig geschlossen werden kann.
Die neue Fluchttreppe auf der Westseite besteht aus einer verzinkten 
Stahlkonstruktion mit mehreren verzinkten Einzelstützen aus Stahlprofilen. 
Stufen und Podeste als verzinkte Gitterroste, Geländer aus Ganzglas, am 
Fußpunkt eingespannt.

Baubeschreibung Fluchttüröffnungen: 
Die Öffnungen für die Fluchttüren werden durch „Verlängerung" von 
vorhandenen Fensteröffnungen geschaffen. Das Brüstungsmauerwerk je eines 
Fensters in Raum 103, 107, 207 und 307 wird abgebrochen, sodass sich die 
Öffnungshöhe von derzeit 1,78m auf 2,68m erhöht. Die vorhandenen 
Öffnungsbreiten von ca. 1,22m bis 1,30m werden nicht verändert. Die 
vorhandenen Sturzhöhen bleiben erhalten. Außenseitig werden die Leibungen im 
abgebrochenen Brüstungsbereich ziegelsichtig entsprechend dem vorhandenen 
Mauerwerksverband
„Kreuzverband" wiederhergestellt. Der Fußpunkt der neuen Türöffnung im DG 
befindet sich in etwa auf Höhe der Traufe, sodass diese zur Anbindung an die 
Fluchttreppe durchstoßen werden muss. Die Dachkonstruktion muss im 
Dachüberstandsbereich auf ca. 1,75m Breite abgebrochen werden. Die neuen 
Seitenflächen des Dachüberstandes werden auf ganzer Höhe (von OK Dachstein 
bis UK Unterschlag) mit Zinkblech in Stehfalzausführung verkleidet.

Baubeschreibung Fluchttürelemente: 
Die neuen Fluchttüren sollen als Holzelemente ausgeführt werden, 
Farbbeschichtung der Flügel und Rahmen entsprechend Bestand in Weiß. Als 
Holzart ist europäische Lärche vorgesehen. Die Elemente sind horizontal durch 
einen Kämpfer geteilt, oben feststehendes Oberlicht, unten Türelement. Die 
Kämpferhöhe ist auf der Höhenlinie der benachbarten Elemente. Die Türflügel 
werden nach außen öffnend ausgeführt und erhalten keine weiteren 
Unterteilungen, Füllungen mit Verbundsicherheitsglas.
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